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Regierungsprogramm

 Energie soll für Industrie und Wirtschaft günstig angekauft werden und erhalten bleiben

 „Beraten statt strafen“

 „Europe first“: Förderungen effizient und gezielt einsetzen

 Staat sieht sich als proaktiver Partner der Wirtschaft: Bürokratieabbau

 Förderung und Erhalt des Exportes

 Evaluierung der Effizienz der AMA

 Herkunfts- (Gastro) und Haltungskennzeichnung (LEH); auch anhand einer transparenten Datenbank

 vollständiger Ausstieg aus der Haltung auf Vollspaltenböden beim AMA-GS

 Weiterentwicklung des AMA-GS

 Reduzierung der Lebendtiertransporte, strengere Regeln, Herdenaufbau-Evaluierung…

 Ausbau der UTP‘s aufseiten der Landwirtschaft
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Inlandsstrukturen

Entwicklung der 

Energiepreise 

(Stand: 11.03.2025)
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Inlandsstrukturen
Lohnvergleich AUT:EU



Produktionskosten bei Schweinen
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Produktionskosten
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 Futtermittel werden teurer (Kosten für Saatgut, Düngemittel, Zölle, EUDR etc.)

 Bürokratie steigt (EUDR, CSRD, CSDDD, Taxonomie etc.)

 Erleichterung in Sicht durch Omnibus I

 Verbot der Vollspaltenhaltung (Reparatur?, VfGH- Urteil bei Rindern?)

 Tierhaltungskennzeichnung (Chargenbildung, Lagerkosten, Mitarbeiterkosten)



Inflation
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 Strom: Netzkostenzuschüsse

 Dienstleistungen



Einkauf der Haushalte
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 Strom: Netzkostenzuschüsse

 Dienstleistungen



Einkauf der Haushalte
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Außenhandel
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Außenhandel
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 Inland: Fleischkonsum sinkt, und wenn, dann Edelteile

 notwendig zur gesamtheitlichen Verwertung eines Tieres

 große Absatzmöglichkeit in asiatischen Ländern

 behördliche Erschwernisse vor Ort müssen überwunden werden

 Auswirkung der Zölle

 enge Zusammenarbeit mit unserer Behörde notwendig



Außenhandel

28. März 202513

 Blue Tongue Disease: Lebendtierexporte in die Türkei nicht mehr möglich (2024 größter 
Käufer),  auch Durchfuhr nicht möglich

 Blue Tongue Disease: im IGH ebenfalls schwierig, da unterschiedliche Regelungen der 
Mitgliedsstaaten

 Blue Tongue Disease: Durchimpfungsrate, Klimaerwärmung … 

 Peste de petit ruminats

 Maul- und Klauenseuche: Ausbruch in Ungarn und Slowakei, (D)

 Aberkennung des Freiheitsstatus bei Ausbruch in AUT

 Exporte in Drittländer nicht mehr möglich

 Afrikanische Schweinepest

 auch hier die Gefahr, dass Exporte nicht mehr möglich sein könnten bei Ausbruch

 Regionalisierung

Erschwernisse Tiergesundheitsstatus
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